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dafür zu sorgen, daß vor allem auf dem Gebiet der 
Mechanisierung und des Bauwesens die Investitionen 
auf die Schwerpunkte konzentriert werden, bei denen 
bei geringstem Aufwand die Produktion und Arbeits­
produktivität am stärksten gesteigert werden kann. Die 
sparsame Verwendung aller für die LPG bereitgestell­
ten und von ihr selbst erzeugten Produktionsmittel ist 
durchzusetzen;

in allen LPG zu,sichern, daß die Organisierung der 
Produktion und der Aufbau der LPG fest mit der 
planmäßigen Einführung des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts verbunden und zur Grundlage der 
Erarbeitung der Produktionspläne wird.

Die staatlichen Organe müssen die sozialistische Hilfe 
der fortgeschrittenen LPG für die noch wirtschaftlich 
schwachen LPG organisieren. Sie sollten Maßnahmen 
treffen, daß in noch wirtschaftlich schwachen LPG poli­
tisch und fachlich qualifizierte Kader aus staatlichen 
Verwaltungen, wissenschaftlichen Einrichtungen und 
gesellschaftlichen Organisationen für längere Zeit dele­
giert werden.

Die örtlichen Organe der Staatsmacht können nur 
dann richtig leiten, wenn sie von ihrem Territorium 
eine exakte Einschätzung der politischen Lage und der 
Entwicklung der Produktion in . jedem Dorf und in 
jeder LPG haben und wenn sie eine ständige Zusam­
menarbeit mit den Ausschüssen der Nationalen Front 
sichern. Es ist notwendig, entsprechend dem Entwick­
lungsstand und den örtlichen Bedingungen der LPG 
differenzierte Vorschläge für die sozialistische Leitung 
und Organisation und zur Steigerung der Produktion 
und Arbeitsproduktivität auszuarbeiten, sie in den Ört­
lichen Volksvertretungen zu beraten und zu be­
schließen. Von den Mitarbeitern des Ministeriums für 
Landwirtschaft, Erfassung und Forstwirtschaft, der 
Räte der Bezirke und Kreise erwarten wir unmittel­
bare Anleitung bei der Organisierung der genossen­
schaftlichen Produktion und bei der Anwendung der 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse. Das setzt 
aber voraus, daß diese Mitarbeiter des Staatsapparates 
die neuesten Erfahrungen der Praxis und die Ergeb­
nisse der Wissenschaft beherrschen.

Als Voraussetzung für eine planmäßige und konti­
nuierliche Entwicklung der LPG und der genossen­
schaftlichen Produktion sind gemeinsam mit den Mit­
gliedern der LPG bei der Planung der Produktion die 
gesamtstaatlichen Interessen zu sichern.

S y s t e m a t i s c h e  P l a n k o n t r o l l e
Aufgabe der staatlichen Organe ist es, an Ort und 

Stelle die Produktion mit den Genossenschaftsbauern 
zu organisieren und die Erfüllung des Volkswirtschafts­
planes systematisch zu kontrollieren.

Wir empfehlen den staatlichen Organen, zu kontrol­
lieren, daß der Anbauplan in die Produktionspläne auf­
genommen wird und daß die für die Brutto- und Markt­
produktion festgelegten Ziele in jedem Falle erreicht 
werden.

Ihre Aufgabe ist es, den sozialistischen Wettbewerb 
nach den Vorschlägen unseres Kongresses von Brigade 
zu Brigade und von LPG zu LPG zu fördern, den Er­
fahrungsaustausch und die Hilfe der fortgeschrittenen 
Genossenschaften für die wirtschaftlich noch schwachen 
LPG zu organisieren. Zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
sollen die Volksvertreter und die Mitarbeiter des 
Staatsapparates eng mit den Genossenschaftsbauern 
Zusammenarbeiten, von ihnen lernen und sich beson­

ders auf die sozialistischen Brigaden und sozialistischen 
Arbeitsgemeinschaften stützen. Die geeignetsten For­
men sind Seminare in den fortgeschrittensten LPG.

An die A d r e s s e  d e s  M i n i s t e r i u m s

Wir erwarten vom Ministerium für Landwirtschaft, 
Erfassung und Forstwirtschaft, daß es die wissenschaft­
lichen Erkenntnisse der Agrobiologie, der Technik und 
der Chemie sowie die fortgeschrittensten Erfahrungen 
der sozialistischen Leitung und Arbeitsorganisation un­
serer eigenen Landwirtschaft und der Landwirtschaft 
der sozialistischen Länder, vor allem der Sowjetunion, 
breit verallgemeinert. Dabei ist es notwendig, die be­
währtesten Methoden gründlich bis in die Einzelheiten 
aufzuzeichnen und klare Direktiven zu geben, um eine 
allgemeine Ausnutzung solcher Methoden zu erreichen.

Das Ministerium für Landwirtschaft, Erfassung und 
Forstwirtschaft sollte auch der Einrichtung und Arbeits­
weise der Konsultationsstützpunkte in den besten LPG 
größere Aufmerksamkeit schenken, die besten Metho­
den ihrer Arbeit und der Tätigkeit der Spezialisten­
gruppen verallgemeinern und für die Arbeit in den 
Konsultationsstützpunkten die fortgeschrittensten Er­
fahrungen durch die Agrarpropaganda regelmäßig über­
mitteln. Von großer Bedeutung für uns ist es, die Land­
wirtschaftsausstellung der DDR und das Neuerer­
zentrum noch stärker zum Mittelpunkt des Studiums 
der Erfahrungen auf dem Gebiete der sozialistischen 
Ökonomik und des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts zu machen und sie zu einer wirklichen Bauern­
universität zu entwickeln. Durch das Ministerium für 
Landwirtschaft, Erfassung und Forstwirtschaft sind 
mit der Deutschen Akademie der Landwirtschafts­
wissenschaften und der Deutschen Agrarwissenschaft­
lichen Gesellschaft die neu herangereiften Fragen der 
Entwicklung der LPG bei Ausnutzung der ökono­
mischen Gesetze des Sozialismus schneller zu lösen.

Es wird auch für uns von größtem Nutzen sein, wenn 
das Ministerium für Landwirtschaft, Erfassung und 
Forstwirtschaft gegenüber den örtlichen Organen, ins­
besondere gegenüber den Räten der Bezirke, eine stren­
gere Kontrolle der Durchführung der Beschlüsse und 
Weisungen auf dem Gebiet der Landwirtschaft ausübt, 
die Landwirtschaftsabteilungen der Räte der Bezirke 
besser anleitet und ihnen mittels Seminaren, Leistungs­
vergleichen und Erfahrungsaustauschen hilft, die besten 
Methoden der staatlichen Leitung zu verwirklichen. Wir 
empfehlen dem Ministerium, der Auswahl, Qualifizie­
rung und planmäßigen Verteilung der Kader größere 
Aufmerksamkeit zu widmen und insbesondere die 
Hochschule für LPG in Meißen und die Hochschule für 
Landwirtschaft in Bernburg zu Zentren der sozialisti­
schen Erziehung und Bildung von Leitungskadern für 
die sozialistische Landwirtschaft zu entwickeln.

Der Aufbau des Sozialismus auf dem Lande 
ist gleichzeitig eine Kulturrevolution

Unsere LPG werden immer mehr zum kulturellen 
und geistigen Mittelpunkt des Dorfes. Die moderne 
sozialistische Produktion verlangt von allen Mitglie­
dern der LPG hohe politische und fachliche Kenntnisse. 
Wir spüren täglich: Die Kenntnisse und praktischen 
Erfahrungen, mit denen wir als Einzelbauern zurecht­
kamen, reichen heute nicht mehr aus. Deshalb müssen 
wir in unseren Dörfern mit Hilfe der Dorfakademien, 
Dorfklubs und anderen Einrichtungen eine Atmosphäre 
des Lernens und des Lesens entwickeln und in allen 
LPG eine systematische Aus- und Weiterbildung orga-


